
 
 

 
 
 
 
 
 
Kennst du das? Du guckst in den Spiegel und auf einmal bricht gähnende 
Langeweile aus. Hier zeigen wir dir, wie man Klamotten mal ganz anders 
gestalten kann. 
 
Vorbereitung: 
Du brauchst: 

• einen Raum (mit offenem Fenster!)/Balkon/Terrasse, um zu arbeiten und die Textilien 
trocknen zu lassen 

• einen Tisch 

• eine wasserdichte Kunststoffunterlage Unterlage cm 2 x 2 Meter 

• Tapezierklebeband oder Tesafilm, um die Unterlage zu fixieren 

• feste Pappe, die man in die Textilien schiebt, damit sich die Farbe nicht durchdrückt und 
die Zeichnung keine Unebenheiten bekommt 

• Arbeitsklamotten (zum Selber-Anziehen) 
 
Das wird bemalt: 

• 1 alte Jeans/Hose 

• 1 T-Shirt / Sweatshirt 

• Textilien deiner Wahl  

• Material spielt keine Rolle 
➔ Alle Textilien vorher waschen, trocknen bügeln! 

 
Das brauchst du: 

• Kugelschreiber/Kreide zum Malen der Konturen 

• Acrylfarben (z.B. Aldi/Tedi/Lidl-Pack für ca. 10 Euro) 

• Pinselset (ca. 7,00 Euro) 

• Versieglungslack für Textilien (z.B. im Baumarkt ab ca. 10 Euro) 

• Mischbecher 
 
So gehst du vor: 

1. Arbeitsklamotten anziehen 
2. Tisch vorbereiten mit der Unterlage (Unterlage sollte angeklebt werden) 
3. Kleidungsstück aussuchen, die Pappe z.B. ins Hosenbein/in den Ärmel schieben 
4. Farbe und Textilversiegler miteinander mischen (Verhältnis Versiegler 1 : 2 Farbe) 
5. Motiv vor malen mit Kreide Kugelschreiber 
6. mit der Acryl-Textilversieglermischung das vorgezeichnete Motiv aufmalen 
7. Nachdem Ausmalen das Endprodukt draußen zum trocknen liegen lassen (1-2 Tage) 
8. Nach dem Trocknen die Stelle nun nochmals mit dem Versiegler versiegeln. 
9. Versiegler trocknen lassen.  
10. Nach dem Trocknen kann man das Endprodukt bei 30 Grad waschen. 

 
Jetzt hast du die coolste Hose der Welt ;))))))) 

 

Mach dich  
bunt! 

 
Selbst gebastelte 

Kunstwerke  
zum Anziehen 


